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Ostern – ein Fest des Lebens 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
das Osterfest steht vor der Tür! Für 
uns Christinnen und Christen ist es 
das wichtigste Fest im Jahr. Wichti-
ger als Weihnachten? Na klar! 
Denn an Ostern feiern wir, dass 
Jesus den Tod besiegt hat. Dass er 
auferstanden ist. Und dass er da-
mit auch für uns alle den Weg in 
das ewige Leben gebahnt hat. Also 
werden wir das Osterfest fröhlich 
feiern! Und auch die Karwoche mit-
einander erleben und aushalten. 
So kann Ostern richtig strahlen und 
leuchten. 
In früheren Zeiten gab es in den 
Kirchen die Tradition des Osterla-
chens. Man tat im Ostergottes-
dienst alles, um sich gegenseitig 
mit fröhlichem Gelächter anzuste-
cken. Am Ende lachte die ganze 
Kirche. Und alle lachten damit den 
Tod aus. Das war es, worum es 
eigentlich ging. 
Den Tod auslachen? Wirklich? Wer 
kann schon lachen angesichts des 
Todes? Sicher, Trauer und Wut 
und Schwermut haben ihren Platz 
in unseren Herzen, wenn ein lieber 
Mensch stirbt. Das Osterlachen soll 
den Schmerz nicht weglächeln. 

Aber es war ein 
Symbol dafür, 
dass der Tod 
zwar schrecklich 
ist, aber keine Macht mehr über 
uns hat. Weil wir Jesus haben, der 
uns ins Leben führt. 
Ich wünsche uns, dass wir uns in 
diesem Jahr von der Osterfreude 
anstecken lassen. Dass wir erle-
ben, wie befreiend es ist, wenn Je-
sus die Schatten vertreibt und Licht 
und Hoffnung in unser Leben 
bringt. Ich wünsche uns, dass wir 
eine richtige Ostergemeinde wer-
den. Eine Gemeinde, die diese Zu-
versicht und diese Fröhlichkeit aus-
strahlt und teilt – auch dann, wenn 
das Osterfest schon wieder hinter 
uns liegt! 
 

Herzlich grüßt Sie 
 

Ihr Pfarrer Simon Wandel 

Foto: D.W 
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Vikariat in Undingen 

Ab dem 01. April 2023 wird Frau 
Keller als Vikarin in der Undinger 
Kirchengemeinde tätig sein. Sie 
wird mit ihrer Familie im Undinger 
Pfarrhaus wohnen. Wir freuen uns 
sehr, dass Frau Keller zu uns kom-
men wird, und sind auf ihre Ideen 
und Impulse für Undingen sehr ge-
spannt! 
 
Was ist das Vikariat?  
Das Vikariat ist nach dem Theologie-
studium an der Universität der zwei-
te Teil der Ausbildung auf dem Weg 
zum Pfarrberuf. Das Vikariat dauert 
insgesamt 2,5 Jahre.  
 
Was lernt man im Vikariat?  
Im Mittelpunkt der Ausbildung ste-
hen die grundlegenden Arbeitsfelder 
des Pfarramts: Gottesdienst, Seel-
sorge, Schulunterricht, Verwaltung. 
In den ersten Monaten wird ein 
Schwerpunkt auf den Religionsun-
terricht gelegt, sodass Frau Keller 
viel Zeit an unterschiedlichen Schu-
len verbringen wird. 
 
 
 
 
 

 Findet das Vikariat nur in Undin-
gen statt?  
Das Vikariat ist dual organisiert. Das 
bedeutet, dass Frau Keller einerseits 
in der Kirchengemeinde tätig ist, an-
dererseits immer wieder Kurse im 
Pfarrseminar in Stuttgart-Birkach 
besuchen muss. Diese Kurseinhei-
ten dauern jeweils eine oder zwei 
Wochen.  
 
Darf Frau Keller selbstständig 
arbeiten?  
Als Vikarin soll Frau Keller pfarramt-
liche Aufgaben lernen, ausprobieren 
und gestalten. Anfangs im Tandem 
mit ihrem Ausbildungspfarrer, doch 
recht zügig auch in Eigenverantwor-
tung. Die Ausbildung findet dann 
mehr und mehr im Hintergrund statt. 
Ob ein Gottesdienst nun von Vikarin 
Keller oder Pfarrer Wandel gestaltet 
wird: Es ist immer ein richtiger, ech-
ter Gottesdienst ohne Wenn und 
Aber.  
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Liebe Undinger Kirchengemeinde, 
 
an dieser Stelle habe ich die Freu-
de, mich Ihnen als Ihre neue Vikarin 
vorzustellen. Mein Name ist Lydia 
Keller, ich bin 30 Jahre alt und ich 
habe 2020 mein Theologiestudium 
in Tübingen abgeschlossen. Die 
letzten zweieinhalb Jahre haben wir 
in Reutlingen gewohnt. In dieser 
Zeit war ich in erster Linie für unsere 
Kinder, Arthur (5 Jahre alt) und The-
resa (2 Jahre alt) zuständig. Mein 
Mann, Felix Keller, ebenfalls Theo-
loge, hat in Wannweil sein Vikariat 
gemacht. Nun tauschen wir die 
Rollen und ich freue mich sehr auf 
die kirchengemeindliche Arbeit im 
schönen Sonnenbühl. 
Heimat, Freundschaft und Rich-
tung in Christus finden – das ist 
die Vision der christlichen Le-
bensgemeinschaft Offensive Jun-
ger Christen (OJC). Hier habe ich 
nach dem Abitur ein freiwilliges 
Jahr verbracht, wie auch mein 
Mann ein Jahr zuvor. Gemeinsam 
haben wir uns dieses Ziel zu Ei-
gen gemacht für unser eigenes 
Leben und das der Kirche. Heimat 
– einen Ort haben an dem man 
Leben teilen kann. Sein dürfen, so 
wie man ist. Freundschaft – re-
flektieren und diskutieren. Gemein-

sam um Wahrheit ringen. Fürei-
nander einstehen und einander 
helfen. Richtung – in dieser kom-
plizierten von Klimakrise und Krie-
gen gebeutelten Welt etwas bewir-
ken, das sie zum Guten hin verän-
dert. Salz und Licht sein. Ich hoffe, 
dass in meinem Denken, Reden 
und Tun in den nächsten zweiein-
halb Jahren in Undingen etwas 
spürbar wird von dieser Heimat, 
Freundschaft und Richtung, die 
Christus für uns bereithält. 
 

 
Ihre Lydia Keller mit Felix, Arthur und 
Theresa 

Foto: privat 
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Ostern 2023 – Ein Fest des Lebens 

Die Zeit zwischen Palmsonntag 
und Ostern wollen wir auch in die-
sem Jahr besonders gestalten. Wir 
werden mit der einbrechenden 
Dunkelheit am Gründonnerstag 
das Abendmahl zusammen feiern; 
ein Gottesdienst, den die Kon-
figruppe vorbereiten und durchfüh-
ren wird. Wir werden an Karfreitag 
den Schmerz Jesu am Kreuz aus-
halten. Wir werden die Nacht von 
Karsamstag auf Ostern durchwa-
chen und den Morgen herbeiseh-
nen. Und wir werden ausgelassen 
und fröhlich das Osterfest zusam-
men feiern. 
 

Palmsonntag (02. April 2023) 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstel-
lung von Vikarin Keller. Musik: Or-
gel und Band 
 

Gründonnerstag (06. April 2023) 
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Gestaltung durch die Konfis. 
Musik: Band 
 

Karfreitag (07. April 2023) 
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit klassischer Musik von Frau 
Seiler (Violine) und Frau Wünsch 
(Orgel) 
 

Karsamstag (08. April 2023) 
21.00 Uhr „Longing for Light“: Eine 
durchwachte Osternacht im Ge-
meindehaus für Teenager ab 13 
Jahren 
 

Ostersonntag (09. April 2023) 
05.30 Uhr Osternacht in Genkin-
gen 
08.30 Uhr Auferstehungsfeier auf 
dem Undinger Friedhof 
09.00 Uhr Osterfrühstück im Ge-
meindehaus 
10.30 Uhr Festgottesdienst, Musik: 
Posaunenchor / Orgel 
 

Ostermontag (10. April 2023) 
10.00 Uhr Familiengottesdienst in 
Erpfingen 
 

„Longing for Light“ – 
Osternacht für Teens 

 

Es ist eine uralte christliche Traditi-
on, in der Nacht zwischen Kar-
samstag und Ostersonntag nicht 
zu schlafen, sondern die Dunkel-
heit auszuhalten und dem Licht 
des Ostermorgens entgegenzufie-
bern. Symbolisch steckt da natür-
lich die Auferstehung dahinter: 
vom Dunkel des Todes hinein in 
das Licht des Lebens. Wenn nach 
einer durchwachten Nacht endlich 
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der Tag anbricht, endlich das Os-
terfest da ist, dann macht sich Os-
terfreude breit. So etwas muss 
man einfach einmal erlebt haben. 
 

In diesem Jahr haben alle Jugend-
lichen ab 13 Jahren die Chance, 
an einer solchen Osternacht teilzu-
nehmen. Ein Team aus Leiterinnen 
und Leitern des Jugendtreffs lädt 
die Teenies am Karsamstag, 08. 
April 2023, ab 21.00 Uhr ins Ge-
meindehaus ein. Mit einer Mi-
schung aus Spielen und leckerem 
Essen, guter Musik und tiefsinni-
gen Andachten werden wir die 
Nacht gestalten, in starker Ge-
meinschaft miteinander wachblei-
ben und das Licht herbeisehnen. 
Bevor der Morgen anbricht, gehen 
wir zu Fuß nach Genkingen zum 
Osternachtgottesdienst.  
 

Selbstverständlich sind Jugendli-
che aus ganz Sonnenbühl und dar-
über hinaus. dazu eingeladen 
Freundinnen und Freunde mitbrin-
gen. Jedoch benötigen alle, die an 
dieser einzigartigen Osternacht 
teilnehmen wollen, eine Einver-
ständniserklärung der Eltern. Diese 
kann auf der Homepage Kirchen-
gemeinde heruntergeladen wer-
den. Wir freuen uns auf euch und 
auf eine durchwachte Osternacht! 

Osterfrühstück 
 

Am Ostersonntag wollen wir ab 
09.00 Uhr ein reichhaltiges Oster-
frühstück miteinander im Gemein-
dehaus genießen. Die ganze Kir-
chengemeinde, Große und Kleine, 
Junge und Alte, Familien, Paare 
und Alleinstehende, ist eingeladen. 
Wir wollen die Osterfreude zu-
sammen teilen, spüren und 
schmecken! 
 
Selbstverständlich dürfen Sie 
spontan zum Osterfrühstück kom-
men. Sollten Sie aber jetzt schon 
wissen, dass Sie auf jeden Fall 
dabei sein werden, dann dürfen 
Sie sich gerne im Pfarramt anmel-
den. Das würde uns bei der Pla-
nung helfen. 
Die Koordination des Frühstücks 
übernimmt ein Team. Allerdings 
braucht es dazu aber noch einige 
helfende Hände und Menschen, 
die einen Teil zum Frühstücksbuf-
fet beitragen. Wenn Sie es sich 
vorstellen können, bei der Vorbe-
reitung, dem Aufbau oder der 
Durchführung mitzuwirken, dann 
melden Sie sich bitte im Pfarramt 
(07128/30360 oder  per E-Mail an: 
pfarramt.undingen@elkw.de). 
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Konfirmation 2023 

Neun Konfirmandinnen und Konfir-
manden sind miteinander durch die 
letzten Monate gegangen. Es gab 
viel zu erleben, viel zu lernen und 
noch mehr zu lachen. Gemeinsa-
me Ausflüge und Freizeiten haben 
die Konfigruppe zusammenge-
schweißt und oft sind alle zusam-
men viel länger im Gemeindehaus 
geblieben als geplant. Und nun 
steht die Konfirmation vor der Tür. 
Der Tag, an dem unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden ihr 
ganz persönliches „Ja“ sagen: „Ja“ 
zu Jesus, „Ja“ zum Glauben an 

ihn, „Ja“ zu einem Leben in der 
Nachfolge des Auferstandenen. 
Am Samstag, 29. April 2023, feiern 
wir um 19.00 Uhr in der Kirche das 
Konfiabendmahl. Wir wollen uns 
am Vorabend der Konfirmation von 
Jesus einladen und stärken lassen.  
Am Sonntag, 30. April 2023, findet 
um 10.00 Uhr der Konfirmations-
gottesdienst statt. Unter festlichen 
Klängen werden die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden in die Kir-
che einziehen und einen der wich-
tigsten Gottesdienste ihrer Jugend 
feiern und erleben.  

Alle Jugendlichen, die aktuell die 
siebte Klasse besuchen, sind ein-
geladen, in das neue Konfijahr 
2023/2024 zu starten. Wir begin-
nen mit den Konfirmandenunter-
richt nach den Pfingstferien.  
Damit Eltern und Jugendliche wis-
sen, was in einem Konfijahr auf sie 
warten wird, gibt es einen Info- und 
Anmeldeabend am Donnerstag, 
04. Mai 2023, um 19.00 Uhr im 
Undinger Gemeindehaus. Dieser 
Abend ist erst einmal unverbind-
lich. Man kann sich informieren 

und Fragen stellen. Wer sich am 
Ende des Abends dazu ent-
schließt, in das Konfijahr zu star-
ten, kann direkt vor Ort die Anmel-
deunterlagen ausfüllen. Also ein-
fach dazukommen, sich informie-
ren und dann entscheiden. 
Selbstverständlich darf man am 
Konfirmandenunterricht auch dann 
teilnehmen, wenn man noch nicht 
getauft ist. Die Taufe findet dann 
entweder im Laufe des Konfijahres 
oder am Konfirmationsgottesdienst 
selbst statt. 

Konfirmation 2024: Info- und Anmeldeabend 
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Unsere Konfirmanden 2023 

Mia Flamm Julia Bez 

Jeanine Bez 

Paul Schmiling 

Aaliyah Sauer Benedikt Höneß 

Timo Burkhart 

Levin Ranz 

Mia Werz 
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Taufe ist etwas Wundervolles. Ein-
malig. Kostbar. Ein Plus-Zeichen 
vor unserem Leben. Gottes gro-
ßes Ja zu uns. Darum lädt die 
Evangelische Kirche in Deutsch-
land im Jahr 2023 dazu ein, ge-
meinsam die Taufe zu feiern. Die 
Aktion #DeineTaufe steht unter 
dem Leitspruch „VIELE GRÜNDE - 
EIN SEGEN: DEINE TAUFE“.  
Und unsere Gemeinden in Son-
nenbühl sind mit dabei! 
 
Am Johannistag, 24. Juni 2023, 
werden wir in Sonnenbühl gemein-
sam ein großes Tauffest feiern. 
Wir wollen uns zusammen darüber 
freuen, dass Gott „Ja“ zu uns, zu 
unseren Kindern, Enkeln, Paten-
kindern sagt. Wir wollen erleben, 
dass auch Erwachsene nie zu alt 
für die Taufe sind. Wir wollen den 
Herzschlag des christlichen Glau-
bens in der Taufe hören und spü-
ren. 
 
Das Sonnenbühler Tauffest wird 
aller Voraussicht nach im Freien 
stattfinden. Wenn Sie neugierig 
geworden sind und sich selbst 
oder ihr Kind gerne taufen lassen 
möchten, dann rufen Sie doch ein-

fach im Pfarramt an (07128 
30360) oder schreiben sie eine e-
mail: pfarramt.undingen@elkw.de 
 
Es lohnt sich allemal, „Ja“ zur Tau-
fe zu sagen. Denn die Taufe ist 
eine Verbindung, die trägt – ein 
Leben lang. Sie ist Fundament 
einer weltweiten Gemeinschaft. 
Und das Vertrauen darauf, dass 
Gottes „Ja“ zu mir unverbrüchlich 
ist. Eben: ein Segen. 

Viele Gründe – ein Segen: deine Taufe 

Foto: D.W. 
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Samstag, 25. März 2023 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst in 
Willmandingen 
 
Sonntag, 26. März 2023  
9.30  Uhr Gottesdienst im Ge-
meindehaus mit Pfr. Eberhardt  
 

17.00 Uhr Geistliche Musik zur 
Passion, Benefizkonzert der NAK, 
Junger Chor in der Ev. Kirche in 
Undingen 
 
Palmsonntag, 02. April 2023 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. 
Wandel und Vorstellung von Vika-
rin Lydia Keller. Musik: Orgel und 
Band 
Im Anschluss Kirchencafé 
 

Gründonnerstag, 06. April 2023 
19.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst mit Gestaltung durch die 
Konfis. Musik: Band 
 
Karfreitag, 07. April 2023 
09.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst mit klassischer Musik von 
Frau Seiler (Violine) und Frau 
Wünsch (Orgel) 
 
Karsamstag, 08. April 2023 
21.00 Uhr „Longing for Light“: Ei-
ne durchwachte Osternacht im 
Gemeindehaus für Teenager ab 
13 Jahren 
 
Ostersonntag, 09. April 2023 
05.30 Uhr Osternacht in Genkin-
gen 
08.30 Uhr Auferstehungsfeier auf 
dem Undinger Friedhof 
09.00 Uhr Osterfrühstück im Ge-
meindehaus 
10.30 Uhr Festgottesdienst mit 
Pfr. Wandel, Musik: Posaunen-
chor / Orgel 
 

Termine und Veranstaltungen 

März / April / Mai 
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Ostermontag, 10. April 2023 
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
in Erpfingen 
  
Sonntag, 16. April 2023 
10.30 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 23. April 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier 
der Goldenen Konfirmation,  
Pfr. Wandel 
Im Anschluss Kirchencafé 
 
Samstag, 29. April 2023 
19.00 Uhr Konfirmandenabend-
mahl mit Pfr. Wandel 
Musik: Band 
 
Sonntag, 30. April 2023 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit 
Konfirmation mit Pfr. Wandel 
Musik: Orgel und Posaunenchor 
 
 
Sonntag, 07. Mai 2023 
10.30 Uhr Taufgottesdienst mit 
Pfr. Wandel 

Sonntag, 14. Mai 2023 
18.00 Uhr Abend-Gottesdienst 
mit Pfr. Wandel 
 
Himmelfahrt/Donnerstag, 
18. Mai 2023 
10.00 Uhr Einer für Alle 
Gemeinsamer Sonnenbühler 
Gottesdienst auf dem Kirchberg 
 
Sonntag, 21. Mai 2023 
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Pfr. Wandel 
 
Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. Wandel 
 
Pfingstmontag, 29. Mai 2023 
10.00 Uhr Einer für Alle 
Gemeinsamer Sonnenbühler 
Gottesdienst an der Nebelhöhle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Michael Tillmann 

Termine und Veranstaltungen 

März / April / Mai 
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Informationen/Gruppen und Kreise  

Montag 
16.30 Uhr Offener Bibelkreis 
18.00 Uhr Jungbläserprobe 
19.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Gemeindehaus 
19.30 Uhr 1x monatlich  
Frauentreff 
 

Dienstag 
9.30 Uhr Krabbelgruppe  
im Gemeindehaus 
 

Mittwoch 
15.00 Uhr Konfirmanden- 
unterricht - Gemeindehaus 
19.30 Uhr Sonnenbühler Frie-
densgebet 
 

Freitag  
20.00 Uhr Wohnzimmer  
für Junge Erwachsene 
 

Jeden Sonntag 
9.30 / 10.30 Uhr Gottesdienst 
10.30 Uhr Kinderkirche  
im Gemeindehaus 
Digna Wandel; Tel: 927321 
 
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
18.00  - 21.00 Uhr christlicher Ju-
gendtreff im Gemeindehaus Undin-
gen 
 

Nähere Angaben über unserer 
Gruppen und Kreise können Sie 
gerne im Pfarramt erfragen. 
 
Pfarramt Undingen 
Pfarrer Dr. Simon Wandel 
Tel: 07128/30360 
 
Bürozeiten: Carmen Möck 
Pfarramtssekretärin und  
Kirchenpflege 
Donnerstag und  
Freitag von 9.30 - 12.00 Uhr 

 
Unser Youtube Kanal 
„Evangelische Kirche in Sonnen-
bühl“  
Instagram Kanal 
ev_kirche_sonnenbuehl 
 

Kontoverbindungen:  
Ev. Kirchengemeinde  
Undingen: 
Volksbank Ermstal-Alb eG 
IBAN: DE55 6409 1200 0571 2730 09 

BIC GENODES1MTZ 
 
KSK Reutlingen 
IBAN: DE61 6405 0000 0000 0132 62 

BIC SOLADES1REU 
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PfarrPlan 2030 

Die Evangelische Kirche in 
Deutschland befindet sich im Um-
bruch. Auch vor unserer württem-
bergischen Landeskirche machen 
die Veränderungen nicht halt. Eine 
große Zahl von Pfarrerinnen und 
Pfarrern aus der sog. 
„Babyboomer Generation“ wird in 
den nächsten drei Jahren in den 
Ruhestand gehen. Zudem verän-
dern sich unsere Städte und Kom-
munen. Die Zeiten, in denen die 
Menschen entweder evangelisch 
oder katholisch waren, gehören 
der Vergangenheit an. 
Die Landessynode, also das Parla-
ment unserer Landeskirche, wird 
Ende März darüber beraten, wie 
viele Pfarrerinnen und Pfarrer für 
die einzelnen Gemeinden in Würt-
temberg ab 2030 perspektivisch 
noch zu Verfügung stehen werden. 
Und die Synode wird eine Ent-
scheidung darüber treffen, wie vie-
le Pfarrerstellen es in den einzel-
nen Kirchenbezirken dann noch 
geben kann. Jeder Kirchenbezirk 
entscheidet für sich in einem groß 
angelegten Beratungsprozess, wo 
diese Pfarrstellen sein werden. Wir 
in Reutlingen haben mit diesen 
Beratungen schon begonnen. 

Doch für ein konkretes Ergebnis 
benötigen wir zunächst die konkre-
ten Zahlen.  
Eine Sache kann bereits jetzt mit 
Sicherheit gesagt werden: Wir 
evangelischen Christinnen und 
Christen werden zukünftig enger 
zusammenarbeiten. Für Sonnen-
bühl bedeutet das, dass wir drei 
evangelischen Kirchengemeinden 
miteinander Kirche gestalten, 
Glauben leben und Schätze teilen 
werden. Wir dürfen gemeinsam 
entdecken, was zusammen besser 
funktioniert als alleine. Und wir 
werden sensibel dafür sein müs-
sen, welche Dinge vor Ort besser 
aufgehoben sind. Die Kirchenge-
meinderäte in Sonnenbühl sind 
bereits am Überlegen. Wichtig ist 
jedoch, dass wir alle in Sonnen-
bühl hier miteinander an einem 
Strang ziehen und zuversichtlich 
und mit großem Gottvertrauen die 
Zukunft der evangelischen Kirche 
in Sonnenbühl gestalten. 
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Bandworkshop – Wenn das Gemeindehaus erklingt 

„Und Steigerung! Und jetzt Klavier 
dazu! Gitarre! Mehr Gesang! Und 
noch mehr!“ So erklingt die Stimme 
von Thorsten, der mit uns voller 
Elan einen Liedteil einübt.  
Wir, das sind 15 Teilnehmer aus 
Band und Singteam. Am Samstag, 
04. Februar, wurde im ganzen Ge-
meindehaus fleißig geprobt. Unter-
stützung bekamen wir hier von 
Thorsten Eißler, Musikcoach des 
EJW und Pfarrer in der Kreuzkir-
che in Reutlingen. Er hat uns einen 
Tag lang begleitet. Nach einem 
kurzen Theorieteil morgens, prob-
ten wir an bereits bestehenden 
Stücken und lernten, ein Lied in 
seine Einzelteile zu zerlegen und 
neu zusammen zu bauen. Nach 
dem Mittagessen studierten wir 
dann drei neue Stücke ein.  
Wertvolle Anhaltspunkte waren für 
uns hier zum ei-
nen die neue Art, 
ein Lied zu gestal-
ten, aber auch 
Tipps zur Kom-
munikation mit 
dem Publikum 
während eines 
Auftritts. So 
verging der Tag 

für uns rasend schnell, mit viel In-
put, Witz und Eifer, und so manch 
einer hatte danach einen rauchen-
den Kopf oder Blasen an den Fin-
gerkuppen.  
Am darauffolgenden Sonntag-
abend fand dann unser Abschluss-
konzert bei einem Sing’n Pray - 
Gottesdienst statt. Mit einem bunt 
gemischten Publikum konnten wir 
unsere Freude an Musik gemein-
sam teilen und eine klangvolle 
Stunde mit super Stimmung erle-
ben. 
Im Singteam und in der Band gibt 
es immer Platz für neue Stimmen, 
neue Instrumente und neue Ge-
sichter. Vielleicht möchtest du es 
einfach ausprobieren? Dann melde 
dich bei Deborah Flamm (01578 
2422492) oder im Undinger 
Pfarramt. Wir freuen uns auf dich! 
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Sind Ihnen in unserer Kirche schon 
einmal die Biblischen Figuren unse-
rer Kirchengemeinde aufgefallen? 
Zur Weihnachtszeit die Krippe oder 
zu Ostern Szenen aus der Osterge-
schichte? 

Was sind Biblische Figuren? 
„Biblische Figuren sind Figuren, die 
durch ein Sisalgestell beweglich 
sind. Durch die Bleifüße sind sie 
sehr standfest. Das Gesicht ist nur 
angedeutet und lässt viel Interpre-
tationsspielraum. Durch ihre Kör-
perhaltung können die 
Figuren unterschiedliche 
Emotionen ausdrücken.  
Werden sie bewegt und 
in Szene gesetzt, können 
sie den Zugang zum bib-
lischen Geschehen auf 
eine neue Weise eröff-

nen. Eine Figur lässt sich leicht in 
eine andere Person umwandeln, 
indem die aus Naturstoffen beste-
hende Kleidung ausgewechselt 
wird.“   Quelle: www.ABF-eV.de 
 
Dieses Jahr findet im November 
wieder ein Werkkurs zur Herstel-
lung von Biblischen Erzählfiguren 
statt. Wir möchten am Wochenende 
vom 9. bis 11. November 2023 im 
Gemeindehaus 2 Figuren der 30er 
Größe herstellen. Eine Teilnahme 
über den gesamten Zeitraum ist 
erforderlich. 
Sie sind figurenbegeistert und wol-
len für sich selbst Figuren herstel-
len oder sind kreativ und haben 
Lust, für die Kirchengemeinde Figu-
ren herzustellen? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen! 
Informationen im Pfarramt Tel: 
30360 oder bei A. Fietze Tel: 30343 

Werkkurs Biblische Erzählfiguren 
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Krabbelgruppe 
 

Alle Krabbelkinder sind zusammen 
mit ihren Mamas oder Papas oder 
Großeltern oder anderen erwachse-
nen Verwandten zu Krabbelgruppe 
der Kirchengemeinde eingeladen. 
Die Krabbelgruppe trifft sich immer 
dienstags um 09.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, man darf einfach so 
dazukommen. 

 
Kinderkirche 

 

Alle Kinder sind herzlich in die Kin-
derkirche eingeladen. Jede Woche 
trifft sich die Kinderkirche am Sonn-
tagvormittag um 10.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Auf euch wartet ein 
schöner Kindergottesdienst mit 
spannenden Geschichten, guten 
Liedern, abwechslungsreichem Pro-
gramm und einem tollen Team! Ab-
solute Höhepunkte im KiKi Jahr sind 
sicherlich die Freizeit im Sommer 
und das Krippenspiel im Advent. 
 

Jugendtreff 
 

An jedem ersten und dritten Sonn-
tag im Monat findet unser ökumeni-
scher Jugendtreff statt. Los geht’s 
um 18.00 Uhr in den neuen Ju-

gendräumen im Gemeindehaus. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen 
ab 13 Jahren aus Sonnenbühl und 
darüber hinaus. Auf euch warten 
ein Spaß, Action, gutes Essen, Zeit 
zum Quatschen und Tischtennis-
spielen und eine hoch motivierte 
Crew, die den Jugendtreff leitet. 
Alle Infos gibt’s auf Insta: jugend-
treff.undingen 

 

Wohnzimmer  
für junge Erwachsene 

 

Am Freitagabend ab 20.00 Uhr tref-
fen sich junge Erwachsene im Ge-
meindehaus, die miteinander Zeit 
verbringen, spielen, lachen und sin-
gen, Fragen des Lebens und des 
Glaubens teilen und vor allem eine 
gute Gemeinschaft erleben wollen. 
Wenn ihr ungefähr zwischen 18 und 
Mitte/Ende 30 seid und eure Freitag-
abende nicht vor dem Fernseher 
oder mit dem Smartphone, sondern 
in fröhlicher Runde erleben möchtet, 
dann kommt doch einfach dazu. Auf 
den Sofas gibt es immer einen freien 
Platz für neue Leute. Wir freuen uns 
auf euch! 
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Frauentreff 
 

1x im Monat, montags um halb 
acht, sind alle interessierten Frau-
en aus Undingen und darüber hin-
aus in das Gemeindehaus eingela-
den. In den neu gestalteten Ju-
gendräumen wollen wir gemeinsa-
me Zeit verbringen und das Leben 
teilen; mit Impulsen und Themen, 
die uns in Verbindung mit Gott und 
der Welt bringen. 
 

Interessant –  
Fröhlich –  

Ermutigend 
 

Die nächsten Treffen finden an 
folgenden Terminen statt: 
03.04.2023 / 08.05.2023 / 
05.06.2023 

 

Offener Bibelkreis 
 

Alle zwei Wochen findet am Mon-
tagnachmittag um 16.30 Uhr der 
offene Bibelkreis im Gemeinde-
haus statt. Wer Freude an Fragen 
des Lebens und des Glaubens hat 
und gerne zusammen mit anderen 
auf Entdeckungsreise in der Bibel 
geht, ist hier genau richtig. Nähere 
Infos gibt es bei Inge Brändle 
(0171-7978795). 

Posaunenchor und  
Jungbläser 

 

Der Undinger Posaunenchor übt 
jeden Montag um 19.00 Uhr im 
großen Saal des Gemeindehau-
ses. Von Chorälen und Klassik bis 
hin zu Swing und Pop hat der Po-
saunenchor ein breites Repertoire. 
Jeder, der ein Blechinstrument 
spielt und Teil eines schwungvol-
len Chores sein möchte, darf ein-
fach dazukommen.  
 

Zudem bildet der Undinger Posau-
nenchor auch Jungbläser aus; 
egal, wie alt sie sind. Aktuell gibt 
es zwei Jungbläsergruppen: Ein-
steiger und Fortgeschrittene. Alle 
Interessierten dürfen sich gerne im 
Pfarramt oder direkt bei Stephan 
Höneß (07128 380894) melden. 
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Begegnungscafé 
 

In der Zeit von Erntedank bis Os-
tern öffnet 14-tägig am Donners-
tagnachmittag das Begegnungsca-
fé im Gemeindehaus seine Pforten. 
Das letzte Begegnungscafé im 
Frühjahr wird am 30. März 2023 
um 14.30 Uhr stattfinden. Wir bli-
cken zurück auf eine richtig gute 
Saison mit interessanten Referen-
tinnen und Referenten und Nach-
mittagen voll guter Stimmung und 
guter Gemeinschaft. Weiter geht 
es im Oktober nach dem Ernte-
dankfest. 

 

Winterkirche 

Die Zeit vom 08. Januar 2023 bis 
zum 26. März 2023 war die Zeit 
der Winterkirche. Alle Gottesdiens-
te, mit Ausnahme von Trauerfeiern, 
wurden im Gemeindehaus gefeiert. 
An Palmsonntag, 02. April 2023, 
kehren wir wieder zurück in die 
Undinger Kirche. Von diesem Da-
tum an werden wieder alle Gottes-
dienste in der Kirche gefeiert wer-
den. 

 
 

Seniorennachmittag 
 

Viermal im Jahr veranstaltet die 
Kirchengemeinde einen großen 
Seniorennachmittag. Der Nachmit-
tag beginnt immer mit einem 
Abendmahlsgottesdienst und im 
Anschluss wartet ein geselliger und 
unterhaltsamer Teil mit Musik, ei-
nem spannenden Gast und selbst-
verständlich etwas Gutem zu es-
sen und zu trinken. Schriftlich ein-
geladen werden alle Seniorinnen 
und Senioren ab 80 Jahren, aber 
selbstverständlich können auch 
Partner oder Freunde mitgebracht 
werden, die noch zu jung für eine 
schriftliche Einladung sind. Der 
nächste Seniorennachmittag findet 
am Donnerstag, 29. Juni 2023, 
statt. 
 

Foto: D.W. 
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„s’Cämp 2023“ –  
Der Sommer kann kommen 

 

Die Vorbereitungen für unser dies-
jähriges Zeltlager an der Helmut-
Werner-Hütte haben Fahrt aufge-
nommen. Vom 26. Juli 2023 bis 
zum 30. Juli 2023 werden wir eine 
großartige Zeit im „Cämp“ erleben. 
Eingeladen sind Jungen und Mäd-
chen im Alter von 8 bis 13 Jahren.  
 

Der Anmeldestart ist  
am 22. Mai 2023.  

 

Anmelden kann man sich über un-
sere Homepage www.camp-
undingen.de. Schnell sein lohnt sich 
- die Zahl der Plätze ist begrenzt. 
Alle weiteren Infos über Preise, Pro-
gramm und weitere Planungen wer-
den wir nach und nach ebenfalls 
online veröffentlichen. Wer konkrete 
Rückfragen hat, darf sich gerne 
auch im Pfarramt melden 07128 
30360 oder per e-mail an:  
pfarramt.undingen@elkw.de 

„Unterwegs –  
die Jugendfreizeit 

 

Wer schon einmal dabei war, für 
den klingt „Unterwegs“ nicht nur 
nach einer Reise, sondern nach 
viel, viel mehr: Eine knappe Woche 
voller Action und Tiefgang, voll gu-
ter Gemeinschaft und lautstarkem 
Lachen; eine knappe Woche prall-
gefüllt mit purem Leben! 
„Unterwegs“ - das ist unsere Frei-
zeit für Jugendliche zwischen 14 
und 17 Jahren. 
 
In diesem Jahr sind wir vom 02. bis 
zum 07. September 2023 unter-
wegs und fahren ins Allgäu. Das 
Team der „Unterwegs“ Freizeit ist 
schon fleißig am Vorbereiten. Eins 
ist sicher: Im Allgäu kann man mehr 
als nur zu wandern!  

Ab dem 12. Juni 2023 könnt ihr 
euch online über die Homepage 
www.camp-undingen.de anmelden. 
Auch hier gilt: Schnell sein lohnt 
sich - die Plätze sind begrenzt.  

Foto: D.W. 
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Von der Himmelfahrt Christi berich-
tet streng genommen nur der Evan-
gelist Lukas. Die Beschreibung im 
Markusevangelium findet sich im 
nachträglich angehängten Schluss. 
Der Evangelist 
Lukas dagegen 
berichtet sogar 
zweimal von 
der Himmel-
fahrt: Zunächst 
am Ende sei-
nes Evangeli-
ums und dann 
zu Beginn der 
von ihm ge-
schriebenen 
Apostelge-
schichte. Die 
Himmelfahrts-
erzählung stellt 
quasi ein 
Scharnier dar 
zwischen der 
Lebensbe-
schreibung Jesu und der Schilde-
rung der ersten christlichen Ge-
meinden und der Ausbreitung des 
christlichen Glaubens. Was kann 
das bedeuten? Im Werden der Kir-
che setzt sich das Wirken Jesu 
Christi auf der Erde fort. Zugespitzt 

gesagt: Erst nachdem Jesus den 
konkreten Ort Judäa verlassen hat, 
kann er weltweit gegenwärtig sein. 
Ich sehe darin Anspruch Gottes 
und seinen Zuspruch. Der An-

spruch: Als 
christliche Kir-
che müssen wir 
so agieren, 
dass die Men-
schen Jesu Ge-
genwart erfah-
ren. Ein An-
spruch, der 
mich im Blick 
auf die Kirche 
zu allen Zeiten 
ihrer Geschich-
te erschreckt, 
denn allzu oft 
konnten und 
können Men-
schen diesem 
Anspruch nicht 
gerecht werden. 

Doch in das Erschrecken höre ich 
auch den Zuspruch Gottes: Weil ihr 
so seid, wie ihr seid, bin ich bei 
euch in meinem Geist. Dafür bin 
ich sehr dankbar. 
 

Text und Bild: Michael Tillmann 

Himmelfahrt 
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Pfingsten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Pfingstfest betritt sozusagen 
der Heilige Geist als Drittes nach 
Gottvater und Sohn „die Bühne“. 
Von Jesus in den Evangelien ange-
kündigt und versprochen, berichtet 
die Apostelgeschichte im zweiten 
Kapitel von seiner Herabkunft im 
Brausen und in Feuerzungen und 
von seiner erstaunlichen Wirkung: 
die Jünger sind plötzlich voller Mut 
und erzählen von Jesu Leben, Ster-
ben und von seiner Auferstehung – 
und die Menschen, egal welcher 
Herkunft und Sprache, verstehen 
sie. Was beim Turmbau von Babel 
– der Gegengeschichte zu Pfings-
ten – beginnt: die Verwirrung der 
Sprachen, ist in diesem pfingstli-
chen Moment aufgehoben. Seitdem 
sind wir als Christen aufgerufen und 
ermutigt, verständlich von Gott zu 
erzählen und ihn in der Tat zu be-

zeugen, indem wir füreinander Ver-
ständnis haben – in der Liebe zuei-
nander, in der Achtung voreinander, 
in der Solidarität miteinander. 
Zu Pfingsten betritt der Heilige 
Geist als Drittes „die Bühne“ – da 
ist es nur folgerichtig, dass wir eine 
Woche später den Dreifaltigkeits-
sonntag feiern, an dem wir die Drei-
einigkeit oder Dreifaltigkeit Gottes 
bekennen. Die Dreifaltigkeit Gottes 
hat keine Verankerung in einem 
biblischen Ereignis wie Weihnach-
ten, Ostern oder Pfingsten, den-
noch ist sie nicht außerbiblisch. Je-
sus spricht – zum Beispiel in der 
vom Evangelisten Johannes über-
lieferten Abschiedsrede – von Va-
ter, Sohn und Heiligem Geist und 
ihrem Verhältnis zueinander. Die 
Kirche sah sich in späterer Zeit auf-
gerufen, dieses Verhältnis in eine 
Lehre zu gießen, damit Menschen 
in der Lage sind, das ihnen Mögli-
che zu verstehen. Wobei das 
menschliche Verständnis an Gren-
zen stößt, an denen wir zu Glaube 
und Bekenntnis eingeladen sind.  

 
Text und Bild: Michael Tillmann 



Wenn unsere Tage verdunkelt sind und 
unsere Nächte nsterer als tausend 
Mitternächte, so wollen wir stets daran 
denken, dass es in der Welt eine große, 
segnende Kraft gibt, die Gott heißt.  
Gott kann Wege aus der Ausweglosig-
keit weisen. Er will das dunkle Gestern 
in ein helles Morgen verwandeln –  
zuletzt in den leuchtenden Morgen der 
Ewigkeit. 

Martin Luther King 
 

EG S. 267 


